003549

Broken Stones

Bildbeschreibung!)

Eine Fotografie eines rissigen Fliesenbodens mit einem diagonalen Muster und der dunklen Silhouette
von zwei FiiBen im unteren Bereich.

Analyse?)

Dieses Diptychon fangt die urbane Landschaft aus einer einzigartigen Perspektive ein. Das erste Panel
zeigt ein rissiges und verwittertes Steinpflaster, das von Linien aus dunkelroten Ziegeln durchzogen ist.
Die Schatten der Schuhe des Fotografen erscheinen am unteren Bildrand, erden den Betrachter und
erzeugen ein Gefiihl von Prdsenz. Das zweite Panel spiegelt das erste wider, allerdings mit einem groBen
dunklen Quadrat, das einen Teil des Musters ersetzt und Alter und Verfall hervorhebt. Der Kontrast
zwischen dem hellen Stein und dem dunklen Ziegel schafft eine visuell beeindruckende Komposition, die
die Textur und die Geschichte der stadtischen Umgebung hervorhebt. Die Zusammenstellung der beiden
Panels 13dt zur Reflexion iiber Zeit, Verfall und die subtile Schénheit ein, die im Gewodhnlichen zu finden
ist.
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003549 - Broken Stones

Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 05/2015 05/2015 08/2015
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 15720 px 5562 px 16
Verhéltnis ca. 2.83 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —

Titel (Deutsch)

Zerbrochene Steine

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A photograph of a cracked tiled floor with a diagonal pattern and the dark silhouette of two feet at the bottom.
    
    
      Eine Fotografie eines rissigen Fliesenbodens mit einem diagonalen Muster und der dunklen Silhouette von zwei Füßen im unteren Bereich.
    
    
      This diptych captures the urban landscape from a unique perspective.  The first panel features a cracked and weathered stone pavement, interspersed with lines of dark red brick.  The shadows of the photographer's shoes appear at the bottom of the frame, grounding the viewer and creating a sense of presence. The second panel mirrors the first, however, with a large dark square that replaced a section of the pattern, highlighting age and decay. The contrast between the light stone and dark brick creates a visually striking composition, emphasizing the texture and history of the urban environment. The pairing of the two panels invites reflection on time, deterioration, and the subtle beauty found in the ordinary.
    
    
      Dieses Diptychon fängt die urbane Landschaft aus einer einzigartigen Perspektive ein. Das erste Panel zeigt ein rissiges und verwittertes Steinpflaster, das von Linien aus dunkelroten Ziegeln durchzogen ist. Die Schatten der Schuhe des Fotografen erscheinen am unteren Bildrand, erden den Betrachter und erzeugen ein Gefühl von Präsenz. Das zweite Panel spiegelt das erste wider, allerdings mit einem großen dunklen Quadrat, das einen Teil des Musters ersetzt und Alter und Verfall hervorhebt. Der Kontrast zwischen dem hellen Stein und dem dunklen Ziegel schafft eine visuell beeindruckende Komposition, die die Textur und die Geschichte der städtischen Umgebung hervorhebt. Die Zusammenstellung der beiden Panels lädt zur Reflexion über Zeit, Verfall und die subtile Schönheit ein, die im Gewöhnlichen zu finden ist.
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